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Betriebsanleitung
6121 000 050-041


Aseptik-Probenahmeventil  DN10
für Tankeinbau mit Dampfventil


pneum. Betätigung mit Handanlüftung     lö - fs

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderunge


❒ Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Aseptik-Probeentnahmeventil wird eingesetzt zur Probeent-
nahme von Flüssigkeiten aus Tanks und Rohrleitungen in Anla-
gen der Getränke- und Nahrungsmittelindustrie, der pharmazeu-
tischen und chemischen Industrie sowie in der Biotechnologie.


❒ Sicherheitshinweise


❒ Funktion
Das Ventil hat die Funktion Probeentnahmen aus Anlagen
und Rohrleitungen unter hygienischen Bedingungen zu
gewährleisten. Es wird pneumatisch über den Luftanschluss
(LA) oder handbetätigt über den Hebel (11) geöffnet und mit
Federkraft geschlossen.


❒ Einbaurichtlinien
Das Ventil muß so eingebaut werden, daß Flüssigkeiten am
Auslauf “B“ restlos auslaufen können (siehe Abb.2).


❒ Reinigung
Die Reinigung des Ventilinnenraumes erfolgt mit der Rohrlei-
tungsreinigung durch pneum. oder manuelles Öffnen des 
Ventiles.


❒ Wartung
Die Wartungsintervalle sind von den Betriebsbedingungen
"Temperatur, Temperaturintervalle, Reinigungsmedium,
Medium, Druck und Schalthäufigkeit" abhängig. Es wird emp-
fohlen die Dichtungen präventiv im 3-jährigen Zyklus zu
wechseln, wobei nach Zustand der Dichtung längere War-
tungsintervalle vom Anwender festzulegen sind.


 ACHTUNG
Zur Vermeidung von Gefahren und Beschädigungen, ist die Ar-
matur, entsprechend den in der Betriebsanleitung angeführten
Sicherheitshinweise und technischen Daten einzusetzen.


 GEFAHR
• Durch den Ausbau des Ventiles sowie Ventilbaugruppen aus


der Anlage können ausströmende Flüssigkeiten oder Gase
Verletzungen verursachen.
Ausbau erst dann vornehmen, wenn mit absoluter Sicherheit
die Anlage drucklos, flüssigkeits- und gasfrei entlastet ist.


 ACHTUNG
• Das Ventil ist nicht zum Abflammen geeignet. Die Dichtungen


können durch die hohe Wärmezufuhr zerstört werden.
• Verletzungsgefahr durch ausströmende Flüssigkeiten am Aus-


lauf “B“ beim öffnen des Ventiles.
Entsprechend der Platzierung des Ventiles, sind zum spritz-
freien ableiten von Flüssigkeiten, Ablaufleitungen bzw. Ablauf-
vorrichtungen anzubringen.


❒ Technische Daten
Bauart: Aseptik-Probenahmeventil lö-fs


pneum. Betätigung mit Handanlüftung
und pneum.Dampfventil (lö-fs)


Baugröße: DN10


Anschluss:
Tankanschluss:
Auslaufstutzen:
Dampfventil:


- Schweißanschluss 
- Gewinde mit Blindmutter
- Schlauchtülle 


Temperatur:   95°C  mediumabhängig
140°C  (Sterilisation) zyklisch


Betriebsdruck: 10 bar
Vakuum:(Prüfdruck 0,5 mbar) 1,5 - 10-6 mbar x L/S
Steuerluftdruck: 5,5 - 8,0 bar


Steuerluftqualität: ISO 8573-1 : 2001  Güteklasse 3

1 

a


n im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.


❒ Schweißrichtlinien
• Generell sind Dichtungselemente, integriert in Schweiß-


bauteilen, vor dem Schweißen auszubauen.
• Zur Vermeidung von Schäden sollten Schweißarbeiten von 


geprüftem Personal (EN287) durchgeführt werden.
• Schweißverfahren WIG anwenden.


❒ Demontage und Montage
Demontage Probenahmeventil
• Elektrische Leitungen spannungsfrei und Luftanschlüsse drucklos 


schalten. Elektrische und pneum. Anschlüsse abmontieren.
• Das Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffen und den Ventileinsatz 


mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ ausdrehen.
(Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000)


• Stellring (12) durch lösen des Gewindestiftes (13) abnehmen.
• Zylinderstift (14) ausbauen.
• Nutüberwurfmutter (8) abschrauben und Gehäuse (9) kompl. mit An-


bauteilen entfernen.
• Sicherungsringe (21) (2x) ausbauen.
• Kolben (10) und Scheiben (19) (2x) axial ausbauen.
• Schaft (5) komplett mit Anbauteilen entnehmen.
• Scheibe (24) und Druckfedern (22)(23) entnehmen.
• Dichtungen (7), (18)(3x), (20) ausbauen.
• Faltenbalg (2) ausschrauben.


Demontage Dampfventil
• Elektrische Leitungen spannungsfrei und Luftanschlüsse drucklos 


schalten. Elektrische und pneum. Anschlüsse abmontieren.
• Mutter (30) abschrauben und Dampfventil mit Adapter (29) abneh-


men.
• Stellring (12) durch lösen des Gewindestiftes (13) abnehmen.
• Deckel (38) abschrauben.
• Ventilschaft (28) mit Feder (37) und Kolben (34) aus dem Gehäuse 


(32) ausbauen.
• Sicherungsring (39) entfernen und Kolben (34) abziehen.
• O-Ringe  (27),  (31),  (33),  (35) ausbauen.
Montage
• Montage in umgekehrter Reihenfolge durchführen.
• Einbauräume der Dichtungen reinigen und leicht einfetten.


Funktionsprüfung
• Funktion entsprechend den vorgegebenen Leistungsdaten im Be-


triebszustand überprüfen.


Werkstoff: produktberührt nicht produktberührt
Edelstahl: 1.4404 AISI316L 1.4301 AISI304


Oberflächen: RA 0,8µm RA 1,2 - 2,5µm E-poliert
Dichtungen: PTFE, PEEK, EPDM EPDM, NBR


 HINWEIS
Verunreinigungen können Beschädigungen an den Dichtungen
verursachen. Vor der Montage, Gehäuse innen gründlich reinigen.


 Werkstoff-Fett-Typen
EPDM; Viton®; K-flex Klüber Paraliq GTE 703
NBR; HNBR; Silikon Klüber Paraliq GB 363
Gewinde Teflonfett Interflon


 HINWEIS
• Gewindeverbindungen G1 und G2 mit lösb. Schrau-


bensich. (z.B. Loctite 243)  sichern.
• Sicherungsringe (9) wie in (Abb.1 Einzelheit ‘X‘) einbauen.
• Bei Überdehnung des Sicherungsringes (9) muss dieser 


immer durch einen neuen Ring ersetzt werden.
• Beim Einschrauben des Ventileinsatzes, muß dieser bis 


auf metallischen Anschlag (C) in das Gehäuse einge-
schraubt werden. Dabei das Ventil mit dem Hebel (11) ma-
nuell öffnen und den Zylinderstift (14) in der 
Arretierungsnut positionieren (Abb.1).
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Betriebsanleitung
6121 000 050-041


Aseptik-Probenahmeventil  DN10
für Tankeinbau mit Dampfventil


pneum. Betätigung mit Handanlüftung     lö - fs
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Ventileinsatz


Abb. 1


Abb. 2

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderungen im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.
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Betriebsanleitung
6121 000 050-041


Aseptik-Probenahmeventil  DN10
für Tankeinbau mit Dampfventil


pneum. Betätigung mit Handanlüftung     lö - fs

a


❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Artikelnummer Werkstoff Stk.


1 Gehäuse Art.-Nr.: 6120 000 021-041 1.4404/AISI316L 1


2 Faltenbalg Art.-Nr.: 6000 328 010-053 PTFE/TF1641 1


3 Führung Art.-Nr.: 6000 328 006-020 1.4301/AISI304 1


4 Tellerfeder Ø31,5xØ16,3x0,8  Art.-Nr.: 6120 015 012-020 1.4301/AISI304 2


5 Schaft Art.-Nr.: 6121 015 005-020 1.4301/AISI304 1


6 Aufnahme Art.-Nr.: 6121 015 001-220 1.4305/AISI303 1


7 O-Ring Ø50,47x2,62 Art.-Nr.: 2304 050 026-159 EPDM 85°Sh. 1


8 Nutüberwurfmutter Art.-Nr.: 6121 015 003-021 1.4301/AISI304 1


9 Gehäuse Art.-Nr.: 6121 015 011-021 1.4301/AISI304 1


10 Kolben Art.-Nr.: 6121 015 004-020 1.4301/AISI304 1


11 Hebel Art.-Nr.: 6121 015 009-021 1.4301/AISI304 1


12 Stellring Art.-Nr.: 6121 015 006-021 1.4301/AISI304 2


13 Gewindestift DIN551 M4x5 A2  Art.-Nr.: 8087 004 005-020 1.4301/AISI304 2


14 Zylinderstift DIN 7  5m6x16 Art.-Nr.: 8062 051 016-020 1.4301/AISI304 1


15 Schaftschraube Art.-Nr.: 6161 050 022-020 1.4301/AISI304 1


16 Führung Art.-Nr.: 6121 015 010-021 1.4301/AISI304 1


17 Senkschraube DIN963 M4x10 Art.-Nr.: 8109 040 010-021 1.4301/AISI304 1


18 O-Ring Ø10x3  Art.-Nr.: 2304 010 030-055 NBR 70°Sh. 3


19 Scheibe DIN125 A10,5 Art.-Nr.: 8071 105 001-020 1.4301/AISI304 2


20 O-Ring Ø42x3,5 Art.-Nr.: 2304 042 035-055 NBR 65°Sh 1


21 Sicherungsring DIN6799-7 RS7 Art.-Nr.: 8084 007 090-030 1.4122 3


22 Druckfeder Art.-Nr.: 8152 036 010-031 1.4310/AISI301 1


23 Druckfeder Art.-Nr.: 8152 027 005-031 1.4310/AISI301 1


24 Scheibe Ø28xØ12,2x2 Art.-Nr.: 8202 028 122-020 1.4301/AISI304 1


25 Zylinderstift DIN7  4m6x16 Art.-Nr.: 8062 041 016-020 1.4301/AISI304 1


26 Kolben Art.-Nr.: 6120 015 014-115 1.4301/AISI304 1


27 O-Ring Ø10x2,5 Art.-Nr.: 2304 010 025-170 EPDM 70°Sh 1


28 Schaft Art.-Nr.: 6121 015 013-020 PA6 sw 30GF 1


29 Führung Art.-Nr.: 6121 015 012-020 1.4310/AISI301 1


30 Mutter Art.-Nr.: 6121 015 003-021 1.4301/AISI304 1


31 O-Ring Ø15x3,0 Art.-Nr.: 2304 015 030-055 NBR 70°Sh 1


32 Gehäuse Dampfventil kpl. Art.-Nr.: 6000 001 004-021 1.4301/AISI304 1


33 O-Ring Ø28x3,0 Art.-Nr.: 2304 028 030-055 NBR 65°Sh 1


34 Kolben Art.-Nr.: 5200 020 007-000 AlCuMgPb 1


35 O-Ring Ø6x2,0 Art.-Nr.: 2304 006 020-055 NBR 65°Sh 1


36 Distanz Art.-Nr.: 2067 025 002-020 1.4301/AISI304 1


37 Druckfeder Art.-Nr.: 8150 281 000-031 1.4301/AISI304 1


38 Gehäusedeckel Art.-Nr.: 6121 015 015-021 1.4301/AISI304 1


39 Sicherungsring DIN472 Art.-Nr.: 8084 010 100-020 1.4301/AISI304 1


40 Blindmutter R3/8 Art.-Nr.: 6069 006 000-021 1.4301/AISI304 1

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderungen im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.
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Betriebsanleitung
6123 025 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN25
pneum. Antrieb mit Handanlüftung 


luftöffnend - federschließend


2


Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderunge


1 / 


❒ Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Aseptik-Probeentnahmeventil wird eingesetzt zur Probeent-
nahme von Flüssigkeiten aus Tanks und Rohrleitungen in Anla-
gen der Getränke- und Nahrungsmittelindustrie, der pharmazeu-
tischen und chemischen Industrie sowie in der Biotechnologie.


❒ Sicherheitshinweise


❒ Funktion
Das Ventil hat die Funktion Probeentnahmen aus Anlagen
und Rohrleitungen unter hygienischen Bedingungen zu
gewährleisten. Es wird pneumatisch über den Luftanschluss
(LA) oder handbetätigt über den Hebel (11) geöffnet und mit
Federkraft geschlossen.


❒ Einbaurichtlinien
Das Ventil muß so eingebaut werden, daß Flüssigkeiten am
Auslauf “B“ restlos auslaufen können (siehe Abb.2).


❒ Schweißrichtlinien
• Generell sind Dichtungselemente, integriert in Schweiß-


bauteilen, vor dem Schweißen auszubauen.
• Zur Vermeidung von Schäden sollten Schweißarbeiten von 


geprüftem Personal (EN287) durchgeführt werden.
• Schweißverfahren WIG anwenden.


Ventil - Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ 
aus dem Gehäuse (1) ausschrauben.
(Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).


Ventil - Montage
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ in 
das Gehäuse (1) einschrauben.


❒ Reinigung
Die Reinigung des Ventilinnenraumes erfolgt über den 
Anschluss ’B’ oder mit der Rohrleitungsreinigung durch öff-
nen des Ventiles.


❒ Wartung
Die Wartungsintervalle sind von den Betriebsbedingungen
"Temperatur, Temperaturintervalle, Reinigungsmedium,
Medium, Druck und Schalthäufigkeit" abhängig. Es wird emp-
fohlen die Dichtungen präventiv im 3-jährigen Zyklus zu wech-
seln, wobei nach Zustand der Dichtung längere Wartungsin-
tervalle vom Anwender festzulegen sind.


 ACHTUNG
Zur Vermeidung von Gefahren und Beschädigungen, ist die Ar-
matur, entsprechend den in der Betriebsanleitung angeführten
Sicherheitshinweise und technischen Daten einzusetzen.


 GEFAHR
• Durch den Ausbau des Ventiles sowie Ventilbaugruppen aus


der Anlage können ausströmende Flüssigkeiten oder Gase
Verletzungen verursachen.
Ausbau erst dann vornehmen, wenn mit absoluter Sicherheit
die Anlage drucklos, flüssigkeits- und gasfrei entlastet ist.


 ACHTUNG
• Das Ventil ist nicht zum Abflammen geeignet. Die Dichtungen


können durch die hohe Wärmezufuhr zerstört werden.
• Verletzungsgefahr durch ausströmende Flüssigkeiten am Aus-


lauf “B“ beim öffnen des Ventiles.
Entsprechend der Platzierung des Ventiles, sind zum spritz-
freien ableiten von Flüssigkeiten, Ablaufleitungen bzw. Ablauf-
vorrichtungen anzubringen.


 HINWEIS
Verunreinigungen können Beschädigungen an den Dichtungen
verursachen. Vor der Montage, Gehäuse innen gründlich reinigen.

a


n im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.


❒ Demontage und Montage
Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Das Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffen und den Ventileinsatz 


mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ ausschrauben.
• (Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).
• Stellring (12) durch lösen des Gewindestiftes (13) abnehmen.
• Zylinderstift (14) ausbauen.
• Nutüberwurfmutter (8) abschrauben und Gehäuse (9) kompl. mit An-


bauteilen entfernen.
• Sicherungsringe (21) (2x) abnehmen.
• Kolben (10) und Scheiben (19) (2x) axial ausbauen.
• Einsatz komplett entnehmen.
• Scheibe (24) und Druckfedern (22)(23) entnehmen.
• Dichtungen (7),(18)(3x),(20) ausbauen.
• Schaft zwischen weichen Backen im Schraubstock spannen und 


den Faltenbalg (2) mit einer Zange abschrauben.
• Führung (3) und die Tellerfedern (4) abnehmen. 
Montage
• Montage in umgekehrter Reihenfolge durchführen.
• Einbauräume der Dichtungen reinigen und leicht einfetten.
• Das Gewinde der Gewindeverbindung (G1) am Schaft gründlich 


säubern und nicht einfetten.


Funktionsprüfung
• Funktion entsprechend den vorgegebenen Leistungsdaten im Be-


triebszustand überprüfen.


❒ Technische Daten
Bauart: aseptik-Probeentnahmeventil 


pneum. Betätigung


Baugröße: DN 25


Anschluss: Schweißende DN65 DIN11850 R2
Temperatur:   +95°C mediumabhängig


+140°C (Sterilisation) zyklisch


Betriebsdruck: 10 bar


Vakuum: 1,5 -10-6 mbar x L/S (Prüfdruck 0,5 mbar)


Steuerluftdruck: 5,5 - 8,0 bar


Steuerluftqualität: ISO 8573-1 : 2001  Güteklasse 3


Werkstoff: produktberührt nicht produktberührt
Edelstahl: 1.4404 AISI316L 1.4301 AISI304
Oberflächen: RA 0,8µm RA 1,2 - 2,5µm E-poliert


Dichtungen: PTFE EPDM, NBR


 Werkstoff-Fett-Typen
EPDM; Viton®; K-flex Klüber Paraliq GTE 703
NBR; HNBR; Silikon Klüber Paraliq GB 363
Gewinde Teflonfett Interflon


 HINWEIS
• Beim Einbau der Tellerfedern (4) auf Einbaulage achten 


(siehe Abb.2 / Seite 2).
• Gewindeverbindung G1 mit Schraubensicherung ’lösbar’ 


montieren.
• Sicherungsringe (21) mit scharfer Innenkontur nach Abb.1 


(Einzelheit “X“) einbauen. Bei Überdehnung eines Siche-
rungsringes, muss dieser grundsätzlich ersetzt werden.


• Vor dem Einschrauben des Einsatzes in das Gehäuse, den 
Schaft (5) durch den Zylinderstift (25) in der Nut “Y“ positio-
nieren.


• Den kompletten Einsatz bis auf 2-3 Umdrehungen in das 
Gehäuse einschrauben. Das Ventil mit dem Handhebel (11) 
manuell öffnen. Erst jetzt den Einsatz bis auf metallischen 
Anschlag (C) in das Gehäuse mit einem Gelenkhaken-
schlüssel über die Bohrung A einschrauben.
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Betriebsanleitung
6123 025 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN25
pneum. Antrieb mit Handanlüftung 


luftöffnend - federschließend
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Abb. 1

Abb. 2

❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff


1 Gehäuse
Art.-Nr.: 6122 025 001-041


1.4404
AISI316L


2 Faltenbalg DN10
Art.-Nr.: 6000 328 010-053


PTFE
TF1641


3 Führung
Art.-Nr.: 6000 328 006-020


1.4301
AISI304


4 Tellerfeder Ø31,5xØ16,3x0,8  (2x)
Art.-Nr.: 6120 015 012-020


1.4301
AISI304


5 Schaft
Art.-Nr.: 6121 015 005-020


1.4301
AISI304


6 Aufnahme
Art.-Nr.: 6121 015 001-220


1.4305
AISI303


7 O-Ring Ø50,47x2,62
Art.-Nr.: 2304 050 026-159


EPDM
85°Sh.


8 Nutüberwurfmutter
Art.-Nr.: 6121 015 003-021


1.4301
AISI304


9 Gehäuse
Art.-Nr.: 6121 015 011-020


1.4301
AISI304


10 Kolben
Art.-Nr.: 6121 015 004-011 ALCU


11 Hebel
Art.-Nr.: 6121 015 009-021


1.4301
AISI304


12 Stellring
Art.-Nr.: 6121 015 006-021


1.4301
AISI304


13 Gewindestift DIN551 M4x5 A2
Art.-Nr.: 8087 004 005-020


1.4301
AISI304

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderung
2 

en im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.
/ 2


14 Zylinderstift DIN 7  5m6x16
Art.-Nr.: 8062 051 016-020


1.4301
AISI304


15 Schaftschraube
Art.-Nr.: 6161 050 022-020


1.4301
AISI304


16 Führung
Art.-Nr.: 6121 015 010-021


1.4301
AISI304


17 Senkschraube DIN963 M4x10
Art.-Nr.: 8109 040 010-021


1.4301
AISI304


18 O-Ring Ø10x3  (3x)
Art.-Nr.: 2304 010 030-055 NBR


19 Scheibe DIN125 A10,5  (2x)
Art.-Nr.: 8071 105 001-020


1.4301
AISI304


20 O-Ring Ø42x3,5
Art.-Nr.: 2304 042 035-055 NBR


21 Sicherungsring DIN6799-7 RS7  (3x)
Art.-Nr.: 8084 007 090-030 1.4122


22 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 036 010-031


1.4310
AISI301


23 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 027 005-031


1.4310
AISI301


24 Scheibe Ø28xØ12,2x2
Art.-Nr.: 8202 028 122-020


1.4301
AISI304


25 Zylinderstift DIN7  4m6x16
Art.-Nr.: 8062 041 016-020


1.4301
AISI304


26 Sechskant Blindmutter
Art.-Nr.: 6069 006 000-021


1.4301
AISI304


❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff





		r Bestimmungsgemäße Verwendung

		r Sicherheitshinweise

		r Funktion

		r Einbaurichtlinien

		r Schweißrichtlinien

		r Reinigung

		r Wartung

		r Technische Daten

		r Demontage und Montage

		Abb. 1

		Abb. 2

		r Ersatzteilliste






KIESELMANN GmbH
Paul-Kieselmann-Str.4-10


D - 75438 Knittlingen
 +49 (0) 7043 371-0


Fax: +49 (0) 7043 371-125


www.kieselmann.de
sales@kieselmann.de


k 
 3


1.
7.


03
 / 


7.
8.


12


Betriebsanleitung
6123 040 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN40
pneum. Antrieb mit Handanlüftung 


luftöffnend - federschließend

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderunge


❒ Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Aseptik-Probeentnahmeventil wird eingesetzt zur Probeent-
nahme von Flüssigkeiten aus Tanks und Rohrleitungen in Anla-
gen der Getränke- und Nahrungsmittelindustrie, der pharmazeu-
tischen und chemischen Industrie sowie in der Biotechnologie.


❒ Sicherheitshinweise


❒ Funktion
Das Ventil hat die Funktion Probeentnahmen aus Anlagen
und Rohrleitungen unter hygienischen Bedingungen zu
gewährleisten. Es wird pneumatisch über den Luftanschluss
(LA) oder handbetätigt über den Hebel (11) geöffnet und mit
Federkraft geschlossen.


❒ Einbaurichtlinien
Das Ventil muß so eingebaut werden, daß Flüssigkeiten am
Auslauf “B“ restlos auslaufen können (siehe Abb.2).


❒ Schweißrichtlinien
• Generell sind Dichtungselemente, integriert in Schweiß-


bauteilen, vor dem Schweißen auszubauen.
• Zur Vermeidung von Schäden sollten Schweißarbeiten von 


geprüftem Personal (EN287) durchgeführt werden.
• Schweißverfahren WIG anwenden.


Ventil - Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ 
aus dem Gehäuse (1) ausschrauben.
(Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).


Ventil - Montage
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ in 
das Gehäuse (1) einschrauben.


❒ Reinigung
Die Reinigung des Ventilinnenraumes erfolgt über den 
Anschluss ’B’ oder mit der Rohrleitungsreinigung durch öff-
nen des Ventiles.


❒ Wartung
Die Wartungsintervalle sind von den Betriebsbedingungen
"Temperatur, Temperaturintervalle, Reinigungsmedium,
Medium, Druck und Schalthäufigkeit" abhängig. Es wird emp-
fohlen die Dichtungen präventiv im 3-jährigen Zyklus zu
wechseln, wobei nach Zustand der Dichtung längere War-
tungsintervalle vom Anwender festzulegen sind.


 ACHTUNG
Zur Vermeidung von Gefahren und Beschädigungen, ist die Ar-
matur, entsprechend den in der Betriebsanleitung angeführten
Sicherheitshinweise und technischen Daten einzusetzen.


 GEFAHR
• Durch den Ausbau des Ventiles sowie Ventilbaugruppen aus


der Anlage können ausströmende Flüssigkeiten oder Gase
Verletzungen verursachen.
Ausbau erst dann vornehmen, wenn mit absoluter Sicherheit
die Anlage drucklos, flüssigkeits- und gasfrei entlastet ist.


 ACHTUNG
• Das Ventil ist nicht zum Abflammen geeignet. Die Dichtungen


können durch die hohe Wärmezufuhr zerstört werden.
• Verletzungsgefahr durch ausströmende Flüssigkeiten am Aus-


lauf “B“ beim öffnen des Ventiles.
Entsprechend der Platzierung des Ventiles, sind zum spritz-
freien ableiten von Flüssigkeiten, Ablaufleitungen bzw. Ablauf-
vorrichtungen anzubringen.


 HINWEIS
Verunreinigungen können Beschädigungen an den Dichtungen
verursachen. Vor der Montage, Gehäuse innen gründlich reinigen.

1 

a


n im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.


❒ Demontage und Montage
Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Das Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffen und den Ventileinsatz 


mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ ausschrauben.
• (Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).
• Stellring (12) durch lösen des Gewindestiftes (13) abnehmen.
• Zylinderstift (14) ausbauen.
• Nutüberwurfmutter (8) abschrauben und Gehäuse (9) kompl. mit An-


bauteilen entfernen.
• Sicherungsringe (21) (2x) abnehmen.
• Kolben (10) und Scheiben (19) (2x) axial ausbauen.
• Einsatz komplett entnehmen.
• Scheibe (24) und Druckfedern (22)(23) entnehmen.
• Dichtungen (7),(18)(3x),(20) ausbauen.
• Schaft zwischen weichen Backen im Schraubstock spannen und 


den Faltenbalg (2) mit einer Zange abschrauben.
• Führung (3) und die Tellerfedern (4) abnehmen. 
Montage
• Montage in umgekehrter Reihenfolge durchführen.
• Einbauräume der Dichtungen reinigen und leicht einfetten.
• Das Gewinde der Gewindeverbindung (G1) am Schaft gründlich 


säubern und nicht einfetten.


Funktionsprüfung
• Funktion entsprechend den vorgegebenen Leistungsdaten im Be-


triebszustand überprüfen.


❒ Technische Daten
Bauart: Aseptik-Probeentnahmeventil


pneum. Betätigung
Baugröße: DN 40


Anschluss: Schweißende DN40 DIN11850 R2


Temperatur:   +95°C mediumabhängig
+140°C (Sterilisation) zyklisch


Betriebsdruck: 10 bar


Vakuum: 1,5 - 10-6 mbar x L/S (Prüfdruck 0,5 mbar)


Steuerluftdruck: 5,5 - 8,0 bar


Steuerluftqualität: ISO 8573-1 : 2001  Güteklasse 3


Werkstoff: produktberührt nicht produktberührt
Edelstahl: 1.4404 AISI316L 1.4301 AISI304
Oberflächen: RA 0,8µm RA 1,2 - 2,5µm  E-poliert


Dichtungen: PTFE EPDM, NBR


 Werkstoff-Fett-Typen
EPDM; Viton®; K-flex Klüber Paraliq GTE 703
NBR; HNBR; Silikon Klüber Paraliq GB 363
Gewinde Teflonfett Interflon


 HINWEIS
• Beim Einbau der Tellerfedern (4) auf Einbaulage achten 


(siehe Abb.2 / Seite 2).
• Gewindeverbindung G1 mit Schraubensicherung ’lösbar’ 


montieren.
• Sicherungsringe (21) mit scharfer Innenkontur nach Abb.1 


(Einzelheit “X“) einbauen. Bei Überdehnung eines Siche-
rungsringes, muss dieser grundsätzlich ersetzt werden.


• Vor dem Einschrauben des Einsatzes in das Gehäuse, den 
Schaft (5) durch den Zylinderstift (25) in der Nut “Y“ positio-
nieren.


• Den kompletten Einsatz bis auf 2-3 Umdrehungen in das 
Gehäuse einschrauben. Das Ventil mit dem Handhebel (11) 
manuell öffnen. Erst jetzt den Einsatz bis auf metallischen 
Anschlag (C) in das Gehäuse mit einem Gelenkhaken-
schlüssel über die Bohrung A einschrauben.

/ 2
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Abb. 1

Abb. 2

❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff


1 Gehäuse
Art.-Nr.: 6122 025 001-041


1.4404
AISI316L


2 Faltenbalg DN10
Art.-Nr.: 6000 328 010-053


PTFE
TF1641


3 Führung
Art.-Nr.: 6000 328 006-020


1.4301
AISI304


4 Tellerfeder Ø31,5xØ16,3x0,8  (2x)
Art.-Nr.: 6120 015 012-020


1.4301
AISI304


5 Schaft
Art.-Nr.: 6121 015 005-020


1.4301
AISI304


6 Aufnahme
Art.-Nr.: 6121 015 001-220


1.4305
AISI303


7 O-Ring Ø50,47x2,62
Art.-Nr.: 2304 050 026-159


EPDM
85°Sh.


8 Nutüberwurfmutter
Art.-Nr.: 6121 015 003-021


1.4301
AISI304


9 Gehäuse
Art.-Nr.: 6121 015 011-020


1.4301
AISI304


10 Kolben
Art.-Nr.: 6121 015 004-011 ALCU


11 Hebel
Art.-Nr.: 6121 015 009-021


1.4301
AISI304


12 Stellring
Art.-Nr.: 6121 015 006-021


1.4301
AISI304


13 Gewindestift DIN551 M4x5 A2
Art.-Nr.: 8087 004 005-020


1.4301
AISI304

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderung
2 

en im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.
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14 Zylinderstift DIN 7  5m6x16
Art.-Nr.: 8062 051 016-020


1.4301
AISI304


15 Schaftschraube
Art.-Nr.: 6161 050 022-020


1.4301
AISI304


16 Führung
Art.-Nr.: 6121 015 010-021


1.4301
AISI304


17 Senkschraube DIN963 M4x10
Art.-Nr.: 8109 040 010-021


1.4301
AISI304


18 O-Ring Ø10x3  (3x)
Art.-Nr.: 2304 010 030-055 NBR


19 Scheibe DIN125 A10,5  (2x)
Art.-Nr.: 8071 105 001-020


1.4301
AISI304


20 O-Ring Ø42x3,5
Art.-Nr.: 2304 042 035-055 NBR


21 Sicherungsring DIN6799-7 RS7  (3x)
Art.-Nr.: 8084 007 090-030 1.4122


22 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 036 010-031


1.4310
AISI301


23 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 027 005-031


1.4310
AISI301


24 Scheibe Ø28xØ12,2x2
Art.-Nr.: 8202 028 122-020


1.4301
AISI304


25 Zylinderstift DIN7  4m6x16
Art.-Nr.: 8062 041 016-020


1.4301
AISI304


26 Sechskant Blindmutter
Art.-Nr.: 6069 006 000-021


1.4301
AISI304


❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff
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Betriebsanleitung
6123 050 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN50
pneum. Antrieb mit Handanlüftung 


luftöffnend - federschließend
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Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderunge


1 / 


❒ Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Aseptik-Probeentnahmeventil wird eingesetzt zur Probeent-
nahme von Flüssigkeiten aus Tanks und Rohrleitungen in Anla-
gen der Getränke- und Nahrungsmittelindustrie, der pharmazeu-
tischen und chemischen Industrie sowie in der Biotechnologie.


❒ Sicherheitshinweise


❒ Funktion
Das Ventil hat die Funktion Probeentnahmen aus Anlagen
und Rohrleitungen unter hygienischen Bedingungen zu
gewährleisten. Es wird pneumatisch über den Luftanschluss
(LA) oder handbetätigt über den Hebel (11) geöffnet und mit
Federkraft geschlossen.


❒ Einbaurichtlinien
Das Ventil muß so eingebaut werden, daß Flüssigkeiten am
Auslauf “B“ restlos auslaufen können (siehe Abb.2).


❒ Schweißrichtlinien
• Generell sind Dichtungselemente, integriert in Schweiß-


bauteilen, vor dem Schweißen auszubauen.
• Zur Vermeidung von Schäden sollten Schweißarbeiten von 


geprüftem Personal (EN287) durchgeführt werden.
• Schweißverfahren WIG anwenden.


Ventil - Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ 
aus dem Gehäuse (1) ausschrauben.
(Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).


Ventil - Montage
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ in 
das Gehäuse (1) einschrauben.


❒ Reinigung
Die Reinigung des Ventilinnenraumes erfolgt über den 
Anschluss ’B’ oder mit der Rohrleitungsreinigung durch öff-
nen des Ventiles.


❒ Wartung
Die Wartungsintervalle sind von den Betriebsbedingungen
"Temperatur, Temperaturintervalle, Reinigungsmedium,
Medium, Druck und Schalthäufigkeit" abhängig. Es wird emp-
fohlen die Dichtungen präventiv im 3-jährigen Zyklus zu
wechseln, wobei nach Zustand der Dichtung längere War-
tungsintervalle vom Anwender festzulegen sind.


 ACHTUNG
Zur Vermeidung von Gefahren und Beschädigungen, ist die Ar-
matur, entsprechend den in der Betriebsanleitung angeführten
Sicherheitshinweise und technischen Daten einzusetzen.


 GEFAHR
• Durch den Ausbau des Ventiles sowie Ventilbaugruppen aus


der Anlage können ausströmende Flüssigkeiten oder Gase
Verletzungen verursachen.
Ausbau erst dann vornehmen, wenn mit absoluter Sicherheit
die Anlage drucklos, flüssigkeits- und gasfrei entlastet ist.


 ACHTUNG
• Das Ventil ist nicht zum Abflammen geeignet. Die Dichtungen


können durch die hohe Wärmezufuhr zerstört werden.
• Verletzungsgefahr durch ausströmende Flüssigkeiten am Aus-


lauf “B“ beim öffnen des Ventiles.
Entsprechend der Platzierung des Ventiles, sind zum spritz-
freien ableiten von Flüssigkeiten, Ablaufleitungen bzw. Ablauf-
vorrichtungen anzubringen.


 HINWEIS
Verunreinigungen können Beschädigungen an den Dichtungen
verursachen. Vor der Montage, Gehäuse innen gründlich reinigen.

a


n im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.


❒ Demontage und Montage
Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Das Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffen und den Ventileinsatz 


mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ ausschrauben.
• (Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).
• Stellring (12) durch lösen des Gewindestiftes (13) abnehmen.
• Zylinderstift (14) ausbauen.
• Nutüberwurfmutter (8) abschrauben und Gehäuse (9) kompl. mit An-


bauteilen entfernen.
• Sicherungsringe (21) (2x) abnehmen.
• Kolben (10) und Scheiben (19) (2x) axial ausbauen.
• Einsatz komplett entnehmen.
• Scheibe (24) und Druckfedern (22)(23) entnehmen.
• Dichtungen (7),(18)(3x),(20) ausbauen.
• Schaft zwischen weichen Backen im Schraubstock spannen und 


den Faltenbalg (2) mit einer Zange abschrauben.
• Führung (3) und die Tellerfedern (4) abnehmen. 
Montage
• Montage in umgekehrter Reihenfolge durchführen.
• Einbauräume der Dichtungen reinigen und leicht einfetten.
• Das Gewinde der Gewindeverbindung (G1) am Schaft gründlich 


säubern und nicht einfetten.


Funktionsprüfung
• Funktion entsprechend den vorgegebenen Leistungsdaten im Be-


triebszustand überprüfen.


❒ Technische Daten
Bauart: Aseptik-Probeentnahmeventil


pneum. Betätigung


Baugröße: DN 50


Anschluss: Schweißende DN50 DIN11850 R2
Temperatur:   +95°C mediumabhängig


+140°C (Sterilisation) zyklisch


Betriebsdruck: 10 bar


Vakuum: 1,5 - 10-6 mbar x L/S (Prüfdruck 0,5 mbar)


Steuerluftdruck: 5,5 - 8,0 bar
Steuerluftqualität: ISO 8573-1 : 2001  Güteklasse 3


Werkstoff: produktberührt nicht produktberührt
Edelstahl: 1.4404 AISI316L 1.4301 AISI304


Oberflächen: RA 0,8µm RA 1,2 - 2,5µm E-poliert


Dichtungen: PTFE EPDM, NBR


 Werkstoff-Fett-Typen
EPDM; Viton®; K-flex Klüber Paraliq GTE 703
NBR; HNBR; Silikon Klüber Paraliq GB 363
Gewinde Teflonfett Interflon


 HINWEIS
• Beim Einbau der Tellerfedern (4) auf Einbaulage achten 


(siehe Abb.2 / Seite 2).
• Gewindeverbindung G1 mit Schraubensicherung ’lösbar’ 


montieren.
• Sicherungsringe (21) mit scharfer Innenkontur nach Abb.1 


(Einzelheit “X“) einbauen. Bei Überdehnung eines Siche-
rungsringes, muss dieser grundsätzlich ersetzt werden.


• Vor dem Einschrauben des Einsatzes in das Gehäuse, den 
Schaft (5) durch den Zylinderstift (25) in der Nut “Y“ positio-
nieren.


• Den kompletten Einsatz bis auf 2-3 Umdrehungen in das 
Gehäuse einschrauben. Das Ventil mit dem Handhebel (11) 
manuell öffnen. Erst jetzt den Einsatz bis auf metallischen 
Anschlag (C) in das Gehäuse mit einem Gelenkhaken-
schlüssel über die Bohrung A einschrauben.
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Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN50
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Abb. 1

Abb. 2

❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff


1 Gehäuse
Art.-Nr.: 6122 050 001-041


1.4404
AISI316L


2 Faltenbalg DN10
Art.-Nr.: 6000 328 010-053


PTFE
TF1641


3 Führung
Art.-Nr.: 6000 328 006-020


1.4301
AISI304


4 Tellerfeder Ø31,5xØ16,3x0,8  (2x)
Art.-Nr.: 6120 015 012-020


1.4301
AISI304


5 Schaft
Art.-Nr.: 6121 015 005-020


1.4301
AISI304


6 Aufnahme
Art.-Nr.: 6121 015 001-220


1.4305
AISI303


7 O-Ring Ø50,47x2,62
Art.-Nr.: 2304 050 026-159


EPDM 
85°Sh.


8 Nutüberwurfmutter
Art.-Nr.: 6121 015 003-021


1.4301
AISI304


9 Gehäuse
Art.-Nr.: 6121 015 011-021


1.4301
AISI304


10 Kolben
Art.-Nr.: 6121 015 004-011 ALCU


11 Hebel
Art.-Nr.: 6121 015 006-021


1.4301
AISI304


12 Stellring
Art.-Nr.: 6121 015 006-021


1.4301
AISI304


13 Gewindestift DIN551 M4x5 A2
Art.-Nr.: 8087 004 005-020


1.4301
AISI304

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderung
2 

en im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.
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14 Zylinderstift DIN 7  5m6x16
Art.-Nr.: 8062 051 016-020


1.4301
AISI304


15 Schaftschraube
Art.-Nr.: 6161 050 022-020


1.4301
AISI304


16 Führung
Art.-Nr.: 6121 015 010-021


1.4301
AISI304


17 Senkschraube DIN963 M4x10
Art.-Nr.: 8109 040 010-021


1.4301
AISI304


18 O-Ring Ø10x3  (3x)
Art.-Nr.: 2304 010 030-055 NBR


19 Scheibe DIN125 A10,5  (2x)
Art.-Nr.: 8071 105 001-020


1.4301
AISI304


20 O-Ring Ø42x3,5
Art.-Nr.: 2304 042 035-055 NBR


21 Sicherungsring DIN6799-7 RS7  (3x)
Art.-Nr.: 8084 007 090-030 1.4122


22 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 036 010-031


1.4310
AISI301


23 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 027 005-031


1.4310
AISI301


24 Scheibe Ø28xØ12,2x2
Art.-Nr.: 8202 028 122-020


1.4301
AISI304


25 Zylinderstift DIN7  4m6x16
Art.-Nr.: 8062 041 016-020


1.4301
AISI304


26 Sechskant Blindmutter
Art.-Nr.: 6069 006 000-021


1.4301
AISI304


❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff
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Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN65
pneum. Antrieb mit Handanlüftung 


luftöffnend - federschließend


n im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.
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Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderunge
1 / 


❒ Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Aseptik-Probeentnahmeventil wird eingesetzt zur Probeent-
nahme von Flüssigkeiten aus Tanks und Rohrleitungen in Anla-
gen der Getränke- und Nahrungsmittelindustrie, der pharmazeu-
tischen und chemischen Industrie sowie in der Biotechnologie.


❒ Sicherheitshinweise


❒ Funktion
Das Ventil hat die Funktion Probeentnahmen aus Anlagen
und Rohrleitungen unter hygienischen Bedingungen zu
gewährleisten. Es wird pneumatisch über den Luftanschluss
(LA) oder handbetätigt über den Hebel (11) geöffnet und mit
Federkraft geschlossen.


❒ Einbaurichtlinien
Das Ventil muß so eingebaut werden, daß Flüssigkeiten am
Auslauf “B“ restlos auslaufen können (siehe Abb.2).


❒ Schweißrichtlinien
• Generell sind Dichtungselemente, integriert in Schweiß-


bauteilen, vor dem Schweißen auszubauen.
• Zur Vermeidung von Schäden sollten Schweißarbeiten von 


geprüftem Personal (EN287) durchgeführt werden.
• Schweißverfahren WIG anwenden.


Ventil - Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ 
aus dem Gehäuse (1) ausschrauben.
(Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).


Ventil - Montage
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ in 
das Gehäuse (1) einschrauben.


❒ Reinigung
Die Reinigung des Ventilinnenraumes erfolgt über den 
Anschluss ’B’ oder mit der Rohrleitungsreinigung durch öff-
nen des Ventiles.


❒ Wartung
Die Wartungsintervalle sind von den Betriebsbedingungen
"Temperatur, Temperaturintervalle, Reinigungsmedium,
Medium, Druck und Schalthäufigkeit" abhängig. Es wird emp-
fohlen die Dichtungen präventiv im 3-jährigen Zyklus zu
wechseln, wobei nach Zustand der Dichtung längere War-
tungsintervalle vom Anwender festzulegen sind.


 ACHTUNG
Zur Vermeidung von Gefahren und Beschädigungen, ist die Ar-
matur, entsprechend den in der Betriebsanleitung angeführten
Sicherheitshinweise und technischen Daten einzusetzen.


 GEFAHR
• Durch den Ausbau des Ventiles sowie Ventilbaugruppen aus


der Anlage können ausströmende Flüssigkeiten oder Gase
Verletzungen verursachen.
Ausbau erst dann vornehmen, wenn mit absoluter Sicherheit
die Anlage drucklos, flüssigkeits- und gasfrei entlastet ist.


 ACHTUNG
• Das Ventil ist nicht zum Abflammen geeignet. Die Dichtungen


können durch die hohe Wärmezufuhr zerstört werden.
• Verletzungsgefahr durch ausströmende Flüssigkeiten am Aus-


lauf “B“ beim öffnen des Ventiles.
Entsprechend der Platzierung des Ventiles, sind zum spritz-
freien ableiten von Flüssigkeiten, Ablaufleitungen bzw. Ablauf-
vorrichtungen anzubringen.


 HINWEIS
Verunreinigungen können Beschädigungen an den Dichtungen
verursachen. Vor der Montage, Gehäuse innen gründlich reinigen.

a


❒ Demontage und Montage
Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Das Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffen und den Ventileinsatz 


mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ ausschrauben.
• (Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).
• Stellring (12) durch lösen des Gewindestiftes (13) abnehmen.
• Zylinderstift (14) ausbauen.
• Nutüberwurfmutter (8) abschrauben und Gehäuse (9) kompl. mit An-


bauteilen entfernen.
• Sicherungsringe (21) (2x) abnehmen.
• Kolben (10) und Scheiben (19) (2x) axial ausbauen.
• Einsatz komplett entnehmen.
• Scheibe (24) und Druckfedern (22)(23) entnehmen.
• Dichtungen (7),(18)(3x),(20) ausbauen.
• Schaft zwischen weichen Backen im Schraubstock spannen und 


den Faltenbalg (2) mit einer Zange abschrauben.
• Führung (3) und die Tellerfedern (4) abnehmen. 
Montage
• Montage in umgekehrter Reihenfolge durchführen.
• Einbauräume der Dichtungen reinigen und leicht einfetten.
• Das Gewinde der Gewindeverbindung (G1) am Schaft gründlich 


säubern und nicht einfetten.


Funktionsprüfung
• Funktion entsprechend den vorgegebenen Leistungsdaten im Be-


triebszustand überprüfen.


❒ Technische Daten
Bauart: Aseptik-Probeentnahmeventil


pneum. Betätigung


Baugröße: DN 65


Anschluss: Schweißende DN65 DIN11850 R2
Temperatur:   +95°C mediumabhängig


+140°C (Sterilisation) zyklisch


Betriebsdruck: 10 bar


Vakuum: 1,5 - 10-6 mbar x L/S (Prüfdruck 0,5 mbar)


Steuerluftdruck: 5,5 - 8,0 bar
Steuerluftqualität: ISO 8573-1 : 2001  Güteklasse 3


Werkstoff: Produktberührt Nicht produktberührt
Edelstahl: 1.4404 AISI316L 1.4301 AISI304


Oberflächen: RA 0,8µm RA 1,2 - 2,5µm E-poliert


Dichtungen: PTFE EPDM, NBR


 Werkstoff-Fett-Typen
EPDM; Viton®; K-flex Klüber Paraliq GTE 703
NBR; HNBR; Silikon Klüber Paraliq GB 363
Gewinde Teflonfett Interflon


 HINWEIS
• Beim Einbau der Tellerfedern (4) auf Einbaulage achten 


(siehe Abb.2 / Seite 2).
• Gewindeverbindung G1 mit Schraubensicherung ’lösbar’ 


montieren.
• Sicherungsringe (21) mit scharfer Innenkontur nach Abb.1 


(Einzelheit “X“) einbauen. Bei Überdehnung eines Siche-
rungsringes, muss dieser grundsätzlich ersetzt werden.


• Vor dem Einschrauben des Einsatzes in das Gehäuse, den 
Schaft (5) durch den Zylinderstift (25) in der Nut “Y“ positio-
nieren.


• Den kompletten Einsatz bis auf 2-3 Umdrehungen in das 
Gehäuse einschrauben. Das Ventil mit dem Handhebel (11) 
manuell öffnen. Erst jetzt den Einsatz bis auf metallischen 
Anschlag (C) in das Gehäuse mit einem Gelenkhaken-
schlüssel über die Bohrung A einschrauben.
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Betriebsanleitung
6123 065 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN65
pneum. Antrieb mit Handanlüftung 


luftöffnend - federschließend
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Abb. 1

Abb. 2


❒ Ersatzteilliste ❒ Ersatzteilliste


Pos. Benennung Werkstoff


1 Gehäuse
Art.-Nr.: 6122 065 001-041


1.4404
AISI316L


2 Faltenbalg DN10
Art.-Nr.: 6000 328 010-053


PTFE
TF1641


3 Führung
Art.-Nr.: 6000 328 006-020


1.4301
AISI304


4 Tellerfeder Ø31,5xØ16,3x0,8  (2x)
Art.-Nr.: 6120 015 012-020


1.4301
AISI304


5 Schaft
Art.-Nr.: 6121 015 005-020


1.4301
AISI304


6 Aufnahme
Art.-Nr.: 6121 015 001-220


1.4305
AISI303


7 O-Ring Ø50,47x2,62
Art.-Nr.: 2304 050 026-159


EPDM
85°Sh.


8 Nutüberwurfmutter
Art.-Nr.: 6121 015 003-021


1.4301
AISI304


9 Gehäuse
Art.-Nr.: 6121 015 011-021


1.4301
AISI304


10 Kolben
Art.-Nr.: 6121 015 004-011 ALCU


11 Hebel
Art.-Nr.: 6121 015 006-021


1.4301
AISI304


12 Stellring
Art.-Nr.: 6121 015 006-021


1.4301
AISI304


13 Gewindestift DIN551 M4x5 A2
Art.-Nr.: 8087 004 005-020


1.4301
AISI304

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderung
2 

en im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.
/ 2


14 Zylinderstift DIN 7  5m6x16
Art.-Nr.: 8062 051 016-020


1.4301
AISI304


15 Schaftschraube
Art.-Nr.: 6161 050 022-020


1.4301
AISI304


16 Führung
Art.-Nr.: 6121 015 010-021


1.4301
AISI304


17 Senkschraube DIN963 M4x10
Art.-Nr.: 8109 040 010-021


1.4301
AISI304


18 O-Ring Ø10x3  (3x)
Art.-Nr.: 2304 010 030-055 NBR


19 Scheibe DIN125 A10,5  (2x)
Art.-Nr.: 8071 105 001-020


1.4301
AISI304


20 O-Ring Ø42x3,5
Art.-Nr.: 2304 042 035-055 NBR


21 Sicherungsring DIN6799-7 RS7  (3x)
Art.-Nr.: 8084 007 090-030 1.4122


22 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 036 010-031


1.4310
AISI301


23 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 027 005-031


1.4310
AISI301


24 Scheibe Ø28xØ12,2x2
Art.-Nr.: 8202 028 122-020


1.4301
AISI304


25 Zylinderstift DIN7  4m6x16
Art.-Nr.: 8062 041 016-020


1.4301
AISI304


26 Sechskant Blindmutter
Art.-Nr.: 6069 006 000-021


1.4301
AISI304


Pos. Benennung Werkstoff
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Betriebsanleitung
6123 080 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN80
pneum. Antrieb mit Handanlüftung 


luftöffnend - federschließend

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderunge


❒ Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Aseptik-Probeentnahmeventil wird eingesetzt zur Probeent-
nahme von Flüssigkeiten aus Tanks und Rohrleitungen in Anla-
gen der Getränke- und Nahrungsmittelindustrie, der pharmazeu-
tischen und chemischen Industrie sowie in der Biotechnologie.


❒ Sicherheitshinweise


❒ Funktion
Das Ventil hat die Funktion Probeentnahmen aus Anlagen
und Rohrleitungen unter hygienischen Bedingungen zu
gewährleisten. Es wird pneumatisch über den Luftanschluss
(LA) oder handbetätigt über den Hebel (11) geöffnet und mit
Federkraft geschlossen.


❒ Einbaurichtlinien
Das Ventil muß so eingebaut werden, daß Flüssigkeiten am
Auslauf “B“ restlos auslaufen können (siehe Abb.2).


❒ Schweißrichtlinien
• Generell sind Dichtungselemente, integriert in Schweiß-


bauteilen, vor dem Schweißen auszubauen.
• Zur Vermeidung von Schäden sollten Schweißarbeiten von 


geprüftem Personal (EN287) durchgeführt werden.
• Schweißverfahren WIG anwenden.


Ventil - Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ 
aus dem Gehäuse (1) ausschrauben.
(Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).


Ventil - Montage
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ in 
das Gehäuse (1) einschrauben.


❒ Reinigung
Die Reinigung des Ventilinnenraumes erfolgt über den 
Anschluss ’B’ oder mit der Rohrleitungsreinigung durch öff-
nen des Ventiles.


❒ Wartung
Die Wartungsintervalle sind von den Betriebsbedingungen
"Temperatur, Temperaturintervalle, Reinigungsmedium,
Medium, Druck und Schalthäufigkeit" abhängig. Es wird emp-
fohlen die Dichtungen präventiv im 3-jährigen Zyklus zu
wechseln, wobei nach Zustand der Dichtung längere War-
tungsintervalle vom Anwender festzulegen sind.


 ACHTUNG
Zur Vermeidung von Gefahren und Beschädigungen, ist die Ar-
matur, entsprechend den in der Betriebsanleitung angeführten
Sicherheitshinweise und technischen Daten einzusetzen.


 GEFAHR
• Durch den Ausbau des Ventiles sowie Ventilbaugruppen aus


der Anlage können ausströmende Flüssigkeiten oder Gase
Verletzungen verursachen.
Ausbau erst dann vornehmen, wenn mit absoluter Sicherheit
die Anlage drucklos, flüssigkeits- und gasfrei entlastet ist.


 ACHTUNG
• Das Ventil ist nicht zum Abflammen geeignet. Die Dichtungen


können durch die hohe Wärmezufuhr zerstört werden.
• Verletzungsgefahr durch ausströmende Flüssigkeiten am Aus-


lauf “B“ beim öffnen des Ventiles.
Entsprechend der Platzierung des Ventiles, sind zum spritz-
freien ableiten von Flüssigkeiten, Ablaufleitungen bzw. Ablauf-
vorrichtungen anzubringen.


 HINWEIS
Verunreinigungen können Beschädigungen an den Dichtungen
verursachen. Vor der Montage, Gehäuse innen gründlich reinigen.

1 

a


n im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.


❒ Demontage und Montage
Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Das Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffen und den Ventileinsatz 


mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ ausschrauben.
• (Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).
• Stellring (12) durch lösen des Gewindestiftes (13) abnehmen.
• Zylinderstift (14) ausbauen.
• Nutüberwurfmutter (8) abschrauben und Gehäuse (9) kompl. mit An-


bauteilen entfernen.
• Sicherungsringe (21) (2x) abnehmen.
• Kolben (10) und Scheiben (19) (2x) axial ausbauen.
• Einsatz komplett entnehmen.
• Scheibe (24) und Druckfedern (22)(23) entnehmen.
• Dichtungen (7),(18)(3x),(20) ausbauen.
• Schaft zwischen weichen Backen im Schraubstock spannen und 


den Faltenbalg (2) mit einer Zange abschrauben.
• Führung (3) und die Tellerfedern (4) abnehmen. 
Montage
• Montage in umgekehrter Reihenfolge durchführen.
• Einbauräume der Dichtungen reinigen und leicht einfetten.
• Das Gewinde der Gewindeverbindung (G1) am Schaft gründlich 


säubern und nicht einfetten.


Funktionsprüfung
• Funktion entsprechend den vorgegebenen Leistungsdaten im Be-


triebszustand überprüfen.


❒ Technische Daten
Bauart: Probierventil aseptisch


pneum. Betätigung
Baugröße: DN 80
Anschluss: Schweißende DN80 DIN11850 R2
Temperatur: 90°C (Sterilisation 140°C)
Betriebsdruck: 10 bar
Vakuum: (Prüfdruck 0,5 mbar) 1,5 -10-6 mbar x L/S
Steuerluftdruck: 5,5 - 8,0 bar
Steuerluftqualität: ISO 8573-1 : 2001 Güteklasse 3


Werkstoff: Produktberührt Nicht produktberührt
Edelstahl: 1.4404 AISI316L 1.4301 AISI304
Oberflächen:RA 0,8μm RA 1,2 - 2,5μm E-poliert
Dichtungen: TFM1641 NBR


 Werkstoff-Fett-Typen
EPDM; Viton®; K-flex Klüber Paraliq GTE 703
NBR; HNBR; Silikon Klüber Paraliq GB 363
Gewinde Teflonfett Interflon


 HINWEIS
• Beim Einbau der Tellerfedern (4) auf Einbaulage achten 


(siehe Abb.2 / Seite 2).
• Gewindeverbindung G1 mit Schraubensicherung ’lösbar’ 


montieren.
• Sicherungsringe (21) mit scharfer Innenkontur nach Abb.1 


(Einzelheit “X“) einbauen. Bei Überdehnung eines Siche-
rungsringes, muss dieser grundsätzlich ersetzt werden.


• Vor dem Einschrauben des Einsatzes in das Gehäuse, den 
Schaft (5) durch den Zylinderstift (25) in der Nut “Y“ positio-
nieren.


• Den kompletten Einsatz bis auf 2-3 Umdrehungen in das 
Gehäuse einschrauben. Das Ventil mit dem Handhebel (11) 
manuell öffnen. Erst jetzt den Einsatz bis auf metallischen 
Anschlag (C) in das Gehäuse mit einem Gelenkhaken-
schlüssel über die Bohrung A einschrauben.

/ 2
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Betriebsanleitung
6123 080 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN80
pneum. Antrieb mit Handanlüftung 


luftöffnend - federschließend
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Abb. 1

Abb. 2

❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff


1 Gehäuse
Art.-Nr.: 6122 080 001-041


1.4404
AISI316L


2 Faltenbalg DN10
Art.-Nr.: 6000 328 010-053


PTFE
TF1641


3 Führung
Art.-Nr.: 6000 328 006-020


1.4301
AISI304


4 Tellerfeder Ø31,5xØ16,3x0,8  (2x)
Art.-Nr.: 6120 015 012-020


1.4301
AISI304


5 Schaft
Art.-Nr.: 6121 015 005-020


1.4301
AISI304


6 Aufnahme
Art.-Nr.: 6121 015 001-220


1.4305
AISI303


7 O-Ring Ø48,90x2,62
Art.-Nr.: 2304 050 026-159


EPDM
80°Sh.


8 Nutüberwurfmutter
Art.-Nr.: 6121 015 003-021


1.4301
AISI304


9 Gehäuse
Art.-Nr.: 6121 015 011-021


1.4301
AISI304


10 Kolben
Art.-Nr.: 6121 015 004-011 ALCU


11 Hebel
Art.-Nr.: 6121 015 006-021


1.4301
AISI304


12 Stellring
Art.-Nr.: 6121 015 006-021


1.4301
AISI304


13 Gewindestift DIN551 M4x5 A2
Art.-Nr.: 8087 004 005-020


1.4301
AISI304

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderung
2 

en im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.
/ 2


14 Zylinderstift DIN 7  5m6x16
Art.-Nr.: 8062 051 016-020


1.4301
AISI304


15 Schaftschraube
Art.-Nr.: 6161 050 022-020


1.4301
AISI304


16 Führung
Art.-Nr.: 6121 015 010-021


1.4301
AISI304


17 Senkschraube DIN963 M4x10
Art.-Nr.: 8109 040 010-021


1.4301
AISI304


18 O-Ring Ø10x3  (3x)
Art.-Nr.: 2304 010 030-055 NBR


19 Scheibe DIN125 A10,5  (2x)
Art.-Nr.: 8071 105 001-020


1.4301
AISI304


20 O-Ring Ø42x3,5
Art.-Nr.: 2304 042 035-055 NBR


21 Sicherungsring DIN6799-7 RS7  (3x)
Art.-Nr.: 8084 007 090-030 1.4122


22 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 036 010-031


1.4310
AISI301


23 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 027 005-031


1.4310
AISI301


24 Scheibe Ø28xØ12,2x2
Art.-Nr.: 8202 028 122-020


1.4301
AISI304


25 Zylinderstift DIN7  4m6x16
Art.-Nr.: 8062 041 016-020


1.4301
AISI304


26 Sechskant Blindmutter
Art.-Nr.: 6069 006 000-021


1.4301
AISI304


❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff
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Betriebsanleitung
6123 100 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN100
pneum. Antrieb mit Handanlüftung 


luftöffnend - federschließend


2


Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderunge


1 / 


❒ Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Aseptik-Probeentnahmeventil wird eingesetzt zur Probeent-
nahme von Flüssigkeiten aus Tanks und Rohrleitungen in Anla-
gen der Getränke- und Nahrungsmittelindustrie, der pharmazeu-
tischen und chemischen Industrie sowie in der Biotechnologie.


❒ Sicherheitshinweise


❒ Funktion
Das Ventil hat die Funktion Probeentnahmen aus Anlagen
und Rohrleitungen unter hygienischen Bedingungen zu
gewährleisten. Es wird pneumatisch über den Luftanschluss
(LA) oder handbetätigt über den Hebel (11) geöffnet und mit
Federkraft geschlossen.


❒ Einbaurichtlinien
Das Ventil muß so eingebaut werden, daß Flüssigkeiten am
Auslauf “B“ restlos auslaufen können (siehe Abb.2).


❒ Schweißrichtlinien
• Generell sind Dichtungselemente, integriert in Schweiß-


bauteilen, vor dem Schweißen auszubauen.
• Zur Vermeidung von Schäden sollten Schweißarbeiten von 


geprüftem Personal (EN287) durchgeführt werden.
• Schweißverfahren WIG anwenden.


Ventil - Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ 
aus dem Gehäuse (1) ausschrauben.
(Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).


Ventil - Montage
• Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffnen und den Ventilein-


satz mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ in 
das Gehäuse (1) einschrauben.


❒ Reinigung
Die Reinigung des Ventilinnenraumes erfolgt über den 
Anschluss ’B’ oder mit der Rohrleitungsreinigung durch öff-
nen des Ventiles.


❒ Wartung
Die Wartungsintervalle sind von den Betriebsbedingungen
"Temperatur, Temperaturintervalle, Reinigungsmedium,
Medium, Druck und Schalthäufigkeit" abhängig. Es wird emp-
fohlen die Dichtungen präventiv im 3-jährigen Zyklus zu
wechseln, wobei nach Zustand der Dichtung längere War-
tungsintervalle vom Anwender festzulegen sind.


 ACHTUNG
Zur Vermeidung von Gefahren und Beschädigungen, ist die Ar-
matur, entsprechend den in der Betriebsanleitung angeführten
Sicherheitshinweise und technischen Daten einzusetzen.


 GEFAHR
• Durch den Ausbau des Ventiles sowie Ventilbaugruppen aus


der Anlage können ausströmende Flüssigkeiten oder Gase
Verletzungen verursachen.
Ausbau erst dann vornehmen, wenn mit absoluter Sicherheit
die Anlage drucklos, flüssigkeits- und gasfrei entlastet ist.


 ACHTUNG
• Das Ventil ist nicht zum Abflammen geeignet. Die Dichtungen


können durch die hohe Wärmezufuhr zerstört werden.
• Verletzungsgefahr durch ausströmende Flüssigkeiten am Aus-


lauf “B“ beim öffnen des Ventiles.
Entsprechend der Platzierung des Ventiles, sind zum spritz-
freien ableiten von Flüssigkeiten, Ablaufleitungen bzw. Ablauf-
vorrichtungen anzubringen.


 HINWEIS
Verunreinigungen können Beschädigungen an den Dichtungen
verursachen. Vor der Montage, Gehäuse innen gründlich reinigen.

a


n im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.


❒ Demontage und Montage
Demontage
• Sensor und Luftanschluss “LA“ abmontieren.
• Das Ventil mit dem Hebel (11) manuell öffen und den Ventileinsatz 


mit einem Gelenkhakenschlüssel an der Bohrung ’A’ ausschrauben.
• (Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).
• Stellring (12) durch lösen des Gewindestiftes (13) abnehmen.
• Zylinderstift (14) ausbauen.
• Nutüberwurfmutter (8) abschrauben und Gehäuse (9) kompl. mit An-


bauteilen entfernen.
• Sicherungsringe (21) (2x) abnehmen.
• Kolben (10) und Scheiben (19) (2x) axial ausbauen.
• Einsatz komplett entnehmen.
• Scheibe (24) und Druckfedern (22)(23) entnehmen.
• Dichtungen (7),(18)(3x),(20) ausbauen.
• Schaft zwischen weichen Backen im Schraubstock spannen und 


den Faltenbalg (2) mit einer Zange abschrauben.
• Führung (3) und die Tellerfedern (4) abnehmen. 
Montage
• Montage in umgekehrter Reihenfolge durchführen.
• Einbauräume der Dichtungen reinigen und leicht einfetten.
• Das Gewinde der Gewindeverbindung (G1) am Schaft gründlich 


säubern und nicht einfetten.


Funktionsprüfung
• Funktion entsprechend den vorgegebenen Leistungsdaten im Be-


triebszustand überprüfen.


❒ Technische Daten
Bauart: Aseptik-Probeentnahmeventil


pneum. Betätigung


Baugröße: DN 100


Anschluss: Schweißende DN100 DIN11850 R2
Temperatur:   +95°C mediumabhängig


+140°C (Sterilisation) zyklisch


Betriebsdruck: 10 bar


Vakuum: (Prüfdruck 0,5 mbar) 1,5 -10-6 mbar x L/S
Steuerluftdruck: 5,5 - 8,0 bar


Steuerluftqualität: ISO 8573-1 : 2001  Güteklasse 3


Werkstoff: produktberührt nicht produktberührt
Edelstahl: 1.4404 AISI316L 1.4301 AISI304


Oberflächen: RA 0,8µm RA 1,2 - 2,5µm E-poliert


Dichtungen: PTFE EPDM, NBR


 Werkstoff-Fett-Typen
EPDM; Viton®; K-flex Klüber Paraliq GTE 703
NBR; HNBR; Silikon Klüber Paraliq GB 363
Gewinde Teflonfett Interflon


 HINWEIS
• Beim Einbau der Tellerfedern (4) auf Einbaulage achten 


(siehe Abb.2 / Seite 2).
• Gewindeverbindung G1 mit Schraubensicherung ’lösbar’ 


montieren.
• Sicherungsringe (21) mit scharfer Innenkontur nach Abb.1 


(Einzelheit “X“) einbauen. Bei Überdehnung eines Siche-
rungsringes, muss dieser grundsätzlich ersetzt werden.


• Vor dem Einschrauben des Einsatzes in das Gehäuse, den 
Schaft (5) durch den Zylinderstift (25) in der Nut “Y“ positio-
nieren.


• Den kompletten Einsatz bis auf 2-3 Umdrehungen in das 
Gehäuse einschrauben. Das Ventil mit dem Handhebel (11) 
manuell öffnen. Erst jetzt den Einsatz bis auf metallischen 
Anschlag (C) in das Gehäuse mit einem Gelenkhaken-
schlüssel über die Bohrung A einschrauben.
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Betriebsanleitung
6123 100 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil DN15
Einbau in Rohrleitungen S-S DN100
pneum. Antrieb mit Handanlüftung 


luftöffnend - federschließend

a


Abb. 1

Abb. 2

❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff


1 Gehäuse
Art.-Nr.: 6122 100 001-041


1.4404
AISI316L


2 Faltenbalg DN10
Art.-Nr.: 6000 328 010-053


PTFE
TF1641


3 Führung
Art.-Nr.: 6000 328 006-020


1.4301
AISI304


4 Tellerfeder Ø31,5xØ16,3x0,8  (2x)
Art.-Nr.: 6120 015 012-020


1.4301
AISI304


5 Schaft
Art.-Nr.: 6121 015 005-020


1.4301
AISI304


6 Aufnahme
Art.-Nr.: 6121 015 001-220


1.4305
AISI303


7 O-Ring Ø50,47x2,62
Art.-Nr.: 2304 050 026-159


EPDM
85°Sh.


8 Nutüberwurfmutter
Art.-Nr.: 6121 015 003-021


1.4301
AISI304


9 Gehäuse
Art.-Nr.: 6121 015 011-021


1.4301
AISI304


10 Kolben
Art.-Nr.: 6121 015 004-011 ALCU


11 Hebel
Art.-Nr.: 6121 015 006-021


1.4301
AISI304


12 Stellring
Art.-Nr.: 6121 015 006-021


1.4301
AISI304


13 Gewindestift DIN551 M4x5 A2
Art.-Nr.: 8087 004 005-020


1.4301
AISI304

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderung
2 

en im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.
/ 2


14 Zylinderstift DIN 7  5m6x16
Art.-Nr.: 8062 051 016-020


1.4301
AISI304


15 Schaftschraube
Art.-Nr.: 6161 050 022-020


1.4301
AISI304


16 Führung
Art.-Nr.: 6121 015 010-021


1.4301
AISI304


17 Senkschraube DIN963 M4x10
Art.-Nr.: 8109 040 010-021


1.4301
AISI304


18 O-Ring Ø10x3  (3x)
Art.-Nr.: 2304 010 030-055 NBR


19 Scheibe DIN125 A10,5  (2x)
Art.-Nr.: 8071 105 001-020


1.4301
AISI304


20 O-Ring Ø42x3,5
Art.-Nr.: 2304 042 035-055 NBR


21 Sicherungsring DIN6799-7 RS7  (3x)
Art.-Nr.: 8084 007 090-030 1.4122


22 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 036 010-031


1.4310
AISI301


23 Druckfeder
Art.-Nr.: 8152 027 005-031


1.4310
AISI301


24 Scheibe Ø28xØ12,2x2
Art.-Nr.: 8202 028 122-020


1.4301
AISI304


25 Zylinderstift DIN7  4m6x16
Art.-Nr.: 8062 041 016-020


1.4301
AISI304


26 Sechskant Blindmutter
Art.-Nr.: 6069 006 000-021


1.4301
AISI304


❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff
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Betriebsanleitung
6122 xxx 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil
DN25 - 100 S-S


 T - Stück Rohranschluss

❒ Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Aseptik-Probeentnahmeventil wird eingesetzt zur Probeent-
nahme von Flüssigkeiten aus Tanks und Rohrleitungen in Anla-
gen der Getränke- und Nahrungsmittelindustrie, der pharmazeu-
tischen und chemischen Industrie sowie in der Biotechnologie.


❒ Sicherheitshinweise


❒ Funktion
Das Aseptik-Probeentnahmeventil hat die Funktion Probe-
entnahmen aus Anlagen und Rohrleitungen unter hygieni-
schen Bedingungen zu gewährleisten.
Das Ventil wird durch Handbetätigung mit dem Handrad (5)
linksdrehend geöffnet und rechtsdrehend geschlossen.


❒ Einbaurichtlinien
Das Ventil muß so eingebaut werden, daß die Flüssigkeiten
am Auslauf “B“ restlos auslaufen können. (Abb.1)


❒ Schweißrichtlinien
• Generell sind Dichtungselemente, integriert in Schweiß-


bauteilen, vor dem Schweißen auszubauen.
• Zur Vermeidung von Schäden sollten Schweißarbeiten von 


geprüftem Personal (EN287) durchgeführt werden.
• Schweißverfahren WIG anwenden.


Ventil - Demontage
• Probierventil durch drehen am Handrad (5) öffnen.
• Kompl. Ventileinsatz mit dem Gelenkhakenschlüssel an 


Bohrung ’A’ aus dem Gehäuse (11) ausschrauben.
(Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).


Ventil - Montage
• Kompl. Ventileinsatz mit dem Gelenkhakenschlüssel an 


Bohrung ’A’ in das Gehäuse (11) einschrauben.


❒ Reinigung
Die Reinigung des Ventilinnenraumes erfolgt über den 
Anschluss ’B’ oder mit der Rohrleitungsreinigung durch öff-
nen des Ventiles.


❒ Wartung
Die Wartungsintervalle sind von den Betriebsbedingungen
"Temperatur, Temperaturintervalle, Reinigungsmedium,
Medium, Druck und Schalthäufigkeit" abhängig. Es wird emp-
fohlen die Dichtungen präventiv im 3-jährigen Zyklus zu
wechseln, wobei nach Zustand der Dichtung längere War-
tungsintervalle vom Anwender festzulegen sind.


 ACHTUNG
Zur Vermeidung von Gefahren und Beschädigungen, ist die Ar-
matur, entsprechend den in der Betriebsanleitung angeführten
Sicherheitshinweise und technischen Daten einzusetzen.


 GEFAHR
• Durch den Ausbau des Ventiles sowie Ventilbaugruppen aus


der Anlage können ausströmende Flüssigkeiten oder Gase
Verletzungen verursachen.
Ausbau erst dann vornehmen, wenn mit absoluter Sicherheit
die Anlage drucklos, flüssigkeits- und gasfrei entlastet ist.


 ACHTUNG
• Das Ventil ist nicht zum Abflammen geeignet. Die Dichtungen


können durch die hohe Wärmezufuhr zerstört werden.
• Verletzungsgefahr durch ausströmende Flüssigkeiten am Aus-


lauf “B“ beim öffnen des Ventiles.
Entsprechend der Platzierung des Ventiles, sind zum spritz-
freien ableiten von Flüssigkeiten, Ablaufleitungen bzw. Ablauf-
vorrichtungen anzubringen.


 HINWEIS
Verunreinigungen können Beschädigungen an den Dichtungen
verursachen. Vor der Montage, Gehäuse innen gründlich reinigen.

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderung
1 

aAuslaufstutzen RA3/8" handbetätigt


en im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.


❒ Demontage und Montage
Demontage
• Probierventil durch drehen am Handrad (5) öffnen.
• Kompl. Ventileinsatz mit Gelenkhakenschlüssel an Bohrung 


’A’ aus dem Gehäuse (11) ausschrauben.
(Gelenkhakenschlüssel Art.-Nr.: 8027.000.060-000).


• Sicherungsscheibe (9)(1x) ausbauen und Scheibe (10)(1x) 
abnehmen.


• Handrad (5) abschrauben und Scheibe (10)(1x) abnehmen.
• Einsatz komplett entnehmen.
• O-Ring (8) aus Aufnahme (7) ausbauen.


Montage
• Montage in umgekehrter Reihenfolge durchführen.
• Einbauräume der Dichtungen reinigen und leicht einfetten.


Funktionsprüfung
• Funktion entsprechend den vorgegebenen Leistungsdaten im 


Betriebszustand überprüfen.


❒ Technische Daten
Bauart: Aseptik-Probeentnahmeventil


handbetätigt
Baugröße: DN 25 - 100
Anschluss: T - Stück Rohranschluss - Schweißende


Auslaufstutzen - RA3/8
Temperatur:   +95°C mediumabhängig


+140°C (Sterilisation) zyklisch
Betriebsdruck: 10 bar
Vakuum: 1,5 - 10-6 mbar x L/S (Prüfdruck 0,5 mbar)


Werkstoff: produktberührt nicht produktberührt
Edelstahl: 1.4404 AISI316L 1.4301 AISI304
Oberflächen: RA 0,8µm RA 1,2 - 2,5µm E-poliert
Dichtungen: PTFE NBR


 Werkstoff-Fett-Typen
EPDM; Viton®; k-flex Klüber Paraliq GTE 703
NBR; HNBR; Silikon Klüber Paraliq GB 363
Gewinde Teflonfett Interflon


 HINWEISE
• Beim Einbau der Tellerfedern (3) auf Einbaulage 


(Abb.1) achten.
• Gewindeverbindung G1 mit Schraubensicherung ’lös-


bar’ montieren.
• Vor dem Einschrauben, Schaft (6) durch Zylinderstift 


(4) in der Nut “Y“ positionieren.
• Sicherungsring (9) mit scharfer Innenkontur nach 


Abb.1 (Einzelheit “X“) einbauen. Bei Überdehnung 
des Sicherungsringes (9), ist dieser grundsätzlich 
durch einen neuen zu ersetzen.

/ 2
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Betriebsanleitung
6122 xxx 000-041


Aseptik - Probeentnahmeventil
DN25 - 100 S-S


 T - Stück Rohranschluss
Auslaufstutzen RA3/8" handbetätigt

❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff


1 Faltenbalg DN10
Art.-Nr.: 6000 328 010-053


PTFE
TF1641


2 Führung
Art.-Nr.: 6000 328 006-020


1.4301
AISI304


3 Tellerfeder Ø31,5xØ16,3x0,8 (2x)
Art.-Nr.: 6120 015 012-020


1.4301
AISI304


4 Zylinderstift DIN 7 A4x16
Art.-Nr.: 8062 041 016-020


1.4301
AISI304


5 Handrad
Art.-Nr.: 6000 328 009-089


PA6 SW 
30GF


6 Schaft
Art.-Nr.: 6000 328 015-220


1.4305
AISI303


7 Aufnahme
Art.-Nr.: 6000 328 014-220


1.4305
AISI303


8 O-Ring Ø13x3
Art.-Nr.: 2304 013 030-055


NBR
 70° Sh

2 


❒ Baumaße


alle Maße in mm


DN D L1


25 ø 29x1,5 ~ 56


40 ø 41x1,5 ~ 75,6


50 ø 53x1,5 ~ 79


65 ø 70x2 ~ 88


80 ø 85x2 ~ 96


100 ø 104x2 ~ 107

9 Sicherungsring DIN 6799-7 (2x)
Art.-Nr.: 8084 007 090-030 1.4122


10 Scheibe (3x)
Art.-Nr.: 8071 105 001-020


1.4301
AISI304


11


Gehäuse
DN25   =
DN40   =
DN50   =
DN65   =
DN80   =
DN100 =


Art.-Nr.: 6122 025 001-041
Art.-Nr.: 6122 040 001-041
Art.-Nr.: 6122 050 001-041
Art.-Nr.: 6122 065 001-041
Art.-Nr.: 6122 080 001-041
Art.-Nr.: 6122 100 001-041


1.4404
AISI316L


12 Blindmutter RA3/8“
Art.-Nr.: 6069 006 000-021


1.4301
AISI304


 Einsatz komplett (Pos. 1-4,6)
Art.-Nr.: 6120 015 016-053 -----


❒ Ersatzteilliste
Pos. Benennung Werkstoff

Baumaßtabelle.1


L2 L3


 126  100


 130  120


 145  140


 145  160


 157,5  180


 174,5  200

Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Änderungen im Rahmen von technischen Weiterentwicklungen vorbehalten.


Abb. 1

/ 2
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